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GRUNDSÄTZLICHES 

Der Schutz der Gesundheit steht über allem und öf-
fentlich-rechtliche Vorgaben und Verordnungen sind 
immer vorrangig zu betrachten. An sie muss sich der 
Sport und damit jeder Verein streng halten. 

Unter Beachtung der lokalen Gegebenheiten und 
Strukturen gilt es für Vereine, individuelle Lösungen 
zu finden und umzusetzen. Es muss sichergestellt 
sein, dass der Trainings- und Spielbetrieb in der 
jeweiligen Kommune behördlich gestattet ist. 

Jeder Spieler, der am Training oder an Freundschafts-
spielen teilnimmt, muss die aktuelle Fassung des 
Hygienekonzepts kennen und sich strikt daran halten. 
Die Teilnahme am Training und/oder Spiel ist grund-
sätzlich freiwillig. 

ALLGEMEINE HYGIENE- UND DISTANZREGELN 

•	 Grundsätzlich gilt das Einhalten des Mindest-
abstands (1,5 Meter) in allen Bereichen außer-
halb des Spielfelds (Zonen 2 und 3). 

•	 In Trainings- und Spielpausen ist der Min-
destabstand auch auf dem Spielfeld (Zone 1) 
einzuhalten. 

•	 Körperliche Begrüßungsrituale (z.B. Hände-
druck/Umarmungen) sind zu unterlassen. 

•	 Beachten der Hust- und Nies-Etikette (Arm-
beuge oder Einmal-Taschentuch). 

•	 Empfehlung zum Waschen der Hände mit 
Wasser und Seife (mindestens 30 Sekunden) 
und/oder Desinfizieren der Hände. 

•	 Unterlassen von Spucken und von Naseput-
zen auf dem Spielfeld. 

•	 Kein Abklatschen, In-den-Arm-Nehmen und 
gemeinsames Jubeln. 

GESUNDHEITSZUSTAND 

•	 Liegt eines der folgenden Symptome vor, 
muss die Person dringend zu Hause bleiben 
bzw. einen Arzt kontaktieren: Husten, Fieber 
(ab 38° Celsius), Atemnot, Erkältungssympto-
me.

•	 Die gleiche Empfehlung liegt vor, wenn 
Symptome bei anderen Personen im eigenen 
Haushalt vorliegen. 

•	 Bei positivem Test auf das Coronavirus 
SARS-CoV-2 im eigenen Haushalt muss die 
betreffende Person mindestens 14 Tage aus 
dem Trainings- und Spielbetrieb genommen 
werden. Aktuelle Empfehlungen gehen sogar 
in Richtung vier Wochen. 

•	 Bei allen am Training/Spiel Beteiligten soll-
te vorab der aktuelle Gesundheitszustand 
erfragt werden. 

•	 Fühlen sich Trainer oder Spieler aus gesund-
heitlichen Gründen unsicher in Bezug auf das 
Training oder eine spezielle Übung, sollten sie 
auf eine Durchführung verzichten.

KOMMUNIKATION

•	 Vor Aufnahme des Trainings- und Spielbe-
triebs müssen alle teilnehmenden Perso-
nen aktiv über die Hygieneregeln informiert 
werden. Dies gilt im Spielbetrieb für sämtliche 
Personen des Heimvereins, des Gastvereins, 
der Schiedsrichter und sonstiger Funktionsträ-
ger. Das Einverständnis kann über den Beauf-
tragten des Heim-/Gastvereins gesamthaft 
eingeholt werden.

Bei Erkältungssymptomen, 
Husten, Fieber (ab 38° 
Celsius) oder Atemnot zu 
Hause bleiben.

Allein zum Sportgelände 
anreisen.

Am Sportgelände zwingend
Anwesenheitsnachweis 
ausfüllen.

Nach der Ankunft mindes-
tens 30 Sekunden mit
Seife Hände waschen.

Keine körperlichen
Begrüßungsrituale (z.B. 
Händedruck) durchführen.

Geschlossene Räume nur 
mit Mund-Nasen-Schutz 
betreten.

Den Aufenthalt in
geschlossenen Räumen auf 
ein notwendiges
Minimum reduzieren.

Es sind jederzeit mindes-
tens 1,5 Meter Abstand  
zu halten.

Bei einem positiven Corona- 
Test im eigenen Haushalt  
mindestens 14 Tage zu  
Hause bleiben.
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ZONIERUNG DES SPORTGELÄNDES

Die Sportgelände des 1.FC Normannia Gmünd 1904 
werden in drei Zonen unterteilt und darüber der Zu-
tritt von Personengruppen geregelt. 

ZONE 1: SPIELFELD

•	 In Zone 1 (Spielfeld inkl. Spielfeldumrandung 
und ggf. Laufbahn) befinden sich nur die für 
den Trainings- und Spielbetrieb notwendigen 
Personengruppen: 

•	 Spieler
•	 Sanitäts- und Ordnungsdienst
•	 Trainer
•	 Hygienebeauftragter
•	 Funktionsteams 
•	 Medienvertreter
•	 Schiedsrichter 

•	 Falls möglich, sollte die Zone 1 an festgeleg-
ten Punkten betreten und verlassen werden.	
Hierzu können Wegeführungsmarkierungen für 
den Weg vom Umkleidebereich zum Spielfeld 
und zurück genutzt werden.

•	 Sofern Medienvertreter im Zuge der Arbeits-
ausführung Zutritt benötigen, erfolgt dieser 
nur nach vorheriger Anmeldung beim Heim-
verein und unter Einhaltung des Mindestab-
standes.

ZONE 2: UMKLEIDEBEREICH 

•	 In Zone 2 (Umkleidebereiche) haben nur die 
relevanten Personengruppen Zutritt:

•	 Trainer
•	 Hygienebeauftragter
•	 Funktionsteams 

•	 Die Nutzung erfolgt unter Einhaltung der Ab-
standsregelung.

•	 In sämtlichen Innenbereichen wird dringend 
empfohlen einen Mund-Nase-Schutz zu tra-
gen.

ZONE 3: ZUSCHAUERBEREICH

•	 Die Zone 3 „Zuschauerbereich“ bezeichnet 
sämtliche Bereiche der Sportstätte, die frei 
zugänglich und unter freiem Himmel (Ausnah-
me Überdachungen) sind. 

•	 Es ist dafür Sorge zu tragen, dass alle Per-
sonen in Zone 3 die Sportstätte über einen/
mehrere offizielle Eingänge betreten, sodass 
im Rahmen des Spielbetriebs die anwesende 
Gesamtpersonenanzahl stets bekannt ist.

•	 Unterstützende Schilder/Plakate helfen bei 
der dauerhaften Einhaltung der Hygienere-
geln. 

•	 Sämtliche Bereiche der Sportstätte, die nicht 
unter die genannten Zonen fallen (z.B. Gesell-
schafts- und Gemeinschaftsräume, Gastrono-
miebereiche), sind separat zu betrachten und 
auf Grundlage der lokal gültigen behördlichen 
Verordnungen zu betreiben. 

TRAININGSBETRIEB

Dokumentationspflicht: Es sind Name, Datum und 
Zeit des Besuchs sowie Telefonnummer oder Ad-
resse zu erfassen, falls diese nicht bereits vorliegen. 
Diese Informationen über die Teilnahme an Ver-
eins-Aktivitäten wie Training, Spiele etc. sind für vier 
Wochen aufzubewahren.

ANKUNFT UND ABFAHRT 

•	 Bei der Nutzung von Fahrgemeinschaften wird 
das Tragen von Mund-Nasen-Schutz emp-
fohlen. Wenn möglich, wird eine individuelle 
Anreise (zu Fuß oder Fahrrad) empfohlen. 

•	 Bei Anreise im Teambus, Mannschaftsbus, 
ÖPNV ist das Tragen eines Mund-Nase-Schutz 
verpflichtend. 

•	 Die Ankunft am Sportgelände ist so zu pla-
nen, dass keine längeren Aufenthaltszeiten 
entstehen. 

•	 Alle Teilnehmer sollten bereits umgezogen auf 
das Sportgelände kommen oder sich – sofern 
möglich – direkt am Platz umziehen. Bei der 
Nutzung von Umkleideräumen ist das Tragen 
von Mund-Nase-Schutz sowie das Einhalten 
des Mindestabstandes zu beachten.  
Es wird empfohlen, Kabinen und Duschen nur 
in dringend notwendigen Fällen zu benutzen 
bzw. bevorzugt zu Hause zu duschen.

AUF DEM SPIELFELD

•	 Alle Trainings- und Spielformen können wieder 
mit Körperkontakt durchgeführt werden. 

•	 Die maximale Gruppengröße beträgt 20 Per-
sonen. Trainer zählen zur Gruppengröße. 

•	 Sofern mehr als 20 Spieler am Training teil-
nehmen wollen, können mehrere Gruppen ge-
bildet werden. Die Gruppen dürfen sich aber 
nicht durchmischen und müssen „getrennt“ 
traininieren. 

•	 Wir empfehlen, vor allem bei den Jugend-
mannschaften (Von G-Jugend bis einschließ-
lich D-Jugend) weiterhin in kleineren Gruppen 
mit ausreichend Betreuungspersonal zu 
trainieren.  

AUF DEM SPORTGELÄNDE 

•	 Nutzung und Betreten des Sportgeländes 
ausschließlich, wenn ein eigenes Training 
geplant ist. 

•	 Zuschauende Begleitpersonen sind unter Ein-
haltung des Mindestabstands möglich. 

•	 Der Zugang zu Toiletten sowie Waschbecken 
mit Seife ist sichergestellt. 

•	 Bei der Nutzung geschlossener Räume wird 
das Tragen eines Mund-Nase-Schutzes emp-
fohlen. 
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SPIELBETRIEB

Spiele sollen so beantragt und von der jeweils zu-
ständigen spielleitenden Stelle angesetzt werden, 
dass bei mehreren Spielen auf einer Spielstätte 
ausreichend zeitlicher und/oder räumlicher Abstand 
eingeplant wird, damit sich abreisende und anreisen-
de Mannschaften nicht begegnen. 

ANREISE DER TEAMS UND SCHIEDSRICHTER 
ZUM SPORTGELÄNDE 

•	 Anreise der Teams und Schiedsrichter mit 
mehreren Fahrzeugen wird empfohlen. 
Fahrgemeinschaften sollten soweit möglich 
minimiert werden. Insbesondere bei Anreise 
in Mannschaftsbussen/- transportern sind die 
geltenden Abstandsregelungen und Hygiene-
vorgaben zu beachten. 

•	 Die allgemeinen Vorgaben bezgl. Abstandsre-
gelungen etc. sind einzuhalten.

•	 Zeitliche Entkopplung der Ankunft der beiden 
Teams und Schiedsrichter. 

•	 Größtmögliche räumliche Trennung der Kabi-
nen

KABINEN (TEAMS & SCHIEDSRICHTER)

•	 Empfehlung, angrenzende, freie Räumlichkei-
ten als zusätzliche Umkleidemöglichkeiten zu 
nutzen, der Mindestabstand von 1,5 m ist zu 
gewährleisten. Ggf. räumliche oder zeitliche 
Aufsplittung der Kabinennutzung, z.B. Startelf 
– Torhüter – Ersatzspieler. 

•	 Der Aufenthalt in den Kabinen ist auf ein not-
wendiges Minimum zu beschränken 

•	 Keine Mannschaftsansprachen in der Kabi-
ne durchführen. Diese sind im Freien, unter 
Einhaltung des Mindestabstands, durchzu-
führen. Auf eine persönliche Vorstellung der 
Schiedsrichter in der Mannschaftskabine wird 
verzichtet. 

•	 Es wird dringend empfohlen, in den Kabinen 
(Umkleidebereich) einen Mund-Nase-Schutz zu 
tragen. 

•	 Kabinen sollten nach jeder Nutzung gründlich 
(Empfehlung 10 Minuten) gelüftet werden. 

•	 Die Kabinen und Duschen sind regelmäßig zu 
reinigen (täglich), bei mehreren Spielen am Tag 
ggf. auch zwischen den Nutzungen.

•	 Abstandsregeln gelten auch in den Duschen. 
Bei gemeinsamer Nutzung von Duschanlagen 
durch beide Teams, sollte diese nur zeitlich 
versetzt und getrennt erfolgen.

•	 Es wird empfohlen, wenn möglich zuhause zu 
duschen. 

WEG ZUM SPIELFELD/SPIELER-TUNNEL 

•	 Nutzung und Betreten des Sportgeländes 
ausschließlich, wenn ein eigenes Training 
geplant ist. 

•	 Zuschauende Begleitpersonen sind unter Ein-
haltung des Mindestabstands möglich. 

•	 Der Zugang zu Toiletten sowie Waschbecken 
mit Seife ist sichergestellt. 

•	 Bei der Nutzung geschlossener Räume wird 
das Tragen eines Mund-Nase-Schutzes emp-
fohlen.  

SPIELBERICHT

•	 Das Ausfüllen des Spielberichtes-Online vor 
dem Spiel inklusive der Freigabe der Aufstel-
lungen erledigen die Mannschaftsverantwort-
lichen nach Möglichkeit jeweils im Vorfeld 
bzw. auf eigenen (mobilen) Geräten. Der 
Schiedsrichter sollte nach Möglichkeit ebenso 
den Spielbericht an seinem eigenen (mobilen) 
Gerät ausfüllen. 

•	 Werden vor Ort Eingabegeräte von mehreren 
Personen benutzt, ist sicherzustellen, dass 
unmittelbar nach Eingabe der jeweiligen Per-
son eine Handdesinfektion möglich ist. 

•	 Alle zum Spiel anwesenden Spieler und 
Betreuer sind auf dem Spielberichtsbogen ge-
nauestens einzutragen, um die Anwesenheit 
zu dokumentieren. Die Anzahl der Betreuer 
pro Team sollte die Anzahl 5 nicht überschrei-
ten.

AUSRÜSTUNGS-KONTROLLE

•	 Equipment-Kontrolle im Außenbereich durch 
den Schiedsrichter. 

EINLAUFEN DER TEAMS

•	 Zeitlich getrenntes Einlaufen bzw. kein ge-
meinsames Sammeln und Einlaufen. 

•	 Kein „Handshake“ 
•	 Kein gemeinsames Aufstellen der Mannschaf-

ten 
•	 Keine Escort-Kids
•	 Keine Team-Fotos (Fotografen nur hinter Tor 

und Gegengerade) 
•	 Keine Eröffnungsinszenierung 

TRAINERBÄNKE/TECHNISCHE ZONE

•	 Alle auf dem Spielbericht eingetragenen 
Betreuer haben sich während des Spiels in 
der Technischen Zone des eigenen Teams 
aufzuhalten. Ist bei Spielen (z.B. Kleinfeld) die 
Kennzeichnung einer Technischen Zone nicht 
möglich, halten sich alle Betreuer an der Sei-
tenlinie auf, wobei Heim- und Gastmannschaft 
jeweils die gegenüberliegende Spielfeldseite 
benutzen sollten. 

•	 In allen Fällen ist nach Möglichkeit auf den 
Mindestabstand zu achten, falls dies nicht 
möglich ist, wird dringend empfohlen, einen 
Mund-Nase-Schutz zu tragen. 

•	 Nutzung jedes 2. oder 3. Sitzes (der Mindest-
abstand von 1,5 m ist zu gewährleisten). Ggf. 
Stühle/Bänke in Erweiterung der Ersatzbänke
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WÄHREND DEM SPIEL

•	 Auf Abklatschen, In-den-Arm-Nehmen und 
gemeinsames Jubeln mit Körperkontakt ist zu 
verzichten. Rudelbildung o.ä. ist zu unterlas-
sen. 

HALBZEIT

•	 In den Halbzeit- bzw. Verlängerungspausen 
verbleiben nach Möglichkeit alle Spieler, 
Schiedsrichter und Betreuer im Freien. 

•	 Falls kein Verbleib im Freien möglich ist, muss 
auf die zeitversetzte Nutzung der Zuwege zu 
den Kabinen geachtet werden (Mindestab-
stand einhalten).

NACH DEM SPIEL

•	 Beachtung der zeitversetzten Nutzung der 
Zuwege zu den Kabinen (falls notwendig). 

•	 Keine Pressekonferenzen 
•	 Abreise Teams: räumliche und zeitliche Tren-

nung der Abreise, siehe Anreise. 
 

ZUSCHAUER

Erfassung der Kontaktdaten (Vor- und Nachname, 
Datum, Zeitraum der Anweseheit und soweit vor-
handen Telefonummer und/oder E-Mail-Adresse) der 
anwesenden Zuschauer (analog Gastronomie).

•	 Datenerhebung gem. CoronaVO § 6 Abgabe/
Nur zur Nachverfolgung mgl. Infektionsketten. 

•	 Einwurf Einzelblatt pro Zuschauer
•	 Strikte Kontrolle und Einhaltung der aktuell 

zulässigen Zuschauerzahlen
•	 In allen Innenbereichen (z.B. Toiletten) wird 

dringend empfohlen einen Mund-Nase-Schutz 
zu tragen. 

•	 Möglichkeiten zu Händewaschen und/oder 
desinfizieren sind zu stellen. 

•	 Das Auf-/Anbringen von Markierungen unter-
stützt bei der Einhaltung des Abstandsgebots 

•	 Unterstützende Schilder/Plakate helfen bei 
der dauerhaften Einhaltung der Hygienere-
geln. 

•	 Zuschauer / Eltern über Hygienekonzept infor-
mieren und diese bitten, erst zu Spielbeginn 
zu erscheinen.  

ERGÄNZUNG 25. SEPTEMBER 2020

Reinigung der Sportstätten nach der Nutzung 
(insbesondere Sporthallen) 

Nach der Nutzung einer Sportstätte sind die 
Handkontakflächen (Türgriffe, Handläufe, Tische, 
Lichtschalter, Turnbänke, Schränke, Bänke in den 
Umkleiden usw.) und die benutzten Sportgeräte 
stets zu reinigen.

REINIGUNG:

•	 Es sind alle Handkontakflächen (insbesondere 
Türgriffe, Lichtschalter, Fenstergriffe, Handläu-
fe, Tische, Küchenutensilien etc.) und Geräte, 
die benutzt wurden, zu reinigen.

•	 Die Reinigung muss mit einem geeigneten, 
tensidhaltgen Reinigungsmittel erfolgen. 
Beispiel für geeignete Reinigungsmittel: 
Küchenrolle und Flächendesinfektonsmittel 
oder feuchte Allzwecktücher. Die Anwendung 
von Desinfektonsmitteln ist nicht zwingend 
erforderlich.

•	 Es dürfen keine „scharfen“ Reinigungsmittel 
verwendet werden, die das Material angrei-
fen.

•	 Vor und nach der Trainings- und Übungsein-
heit müssen die Hände gründlich mit geeigne-
ten Hygienemitteln gesäubert werden. 

•	 Duschen und Toiletten: 
Auf eine Nutzung der Duschen soll nach 
Möglichkeit verzichtet oder zeitlich sehr einge- 
schränkt werden. Der Mindestabstand von 
1,5 m ist in Duschen und Toiletten dringend 
einzuhalten. 

WEITERE INFORMATIONEN:

•	 WFV-Hygienekonzept für den Amateurfuß-
ball in Württemberg 
https://www.wuerttfv.de/news/hygienekon-
zept-fuer-den-amateurfussball-in-baden-wuert-
temberg/

•	 Land Baden-Württemberg  
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/ser-
vice/aktuelle-infos-zu-corona/ 

•	 Corona-Verordnung Sport 
https://km-bw.de/CoronaVO+Sport+ab+1_+-
Juli  

•	 Deutscher Olympischer Sportbund (DOSB) 
https://www.dosb.de/medien-service/coron-
avirus/ 

•	 Deutsche Sportjugend (DSJ)  
https://www.dsj.de/informationen-zum-um-
gang-mit-demcorona-virus/ 

•	 Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklä-
rung (BZGA)  
https://www.infektionsschutz.de/coronavi-
rus/ 

•	 Robert-Koch-Institut (RKI) 
https://www.rki.de/DE/Home/homepage_
node.html https://www.rki.de/DE/Content/
InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikobe-
wertung.html 

•	 Bundesregierung  
https://www.bundesregierung.de/breg-de/
themen/coronavirus

KONTAKT

Marco Biegert
Präsidiumsmitglied Fußball
1.FC Normannia Gmünd 1904 e.V.
Tel. +49 151 156 756 48
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